
  
 
 
 
 
Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf 

 

 

An die  
Damen und Herren 
von Presse, Hörfunk, Fernsehen und Online 
 
 

 

Terminhinweis 

Integrationsminister Schneider 
eröffnet Kommunale Integrationszentren 

in Gütersloh und Mettmann 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
in den kommenden Tagen eröffnen die Kreise Gütersloh und Mettmann 
ihre Kommunalen Integrationszentren. Integrationsminister Guntram 
Schneider nimmt am Donnerstag und Samstag an den Integrationskon-
ferenzen der beiden Kreise zum Start ihrer Zentren teil. Die Kommunalen 
Integrationszentren sind zentrale Elemente des nordrhein-westfälischen 
Teilhabe- und Integrationsgesetzes. Die neuen Einrichtungen werden künf-
tig die integrationspolitischen Aktivitäten der Kreise beispielsweise in Kin-
dergärten und Schulen, in Stadtteilen und Kultureinrichtungen, in Ausbil-
dung, Gesundheit und Seniorenhilfe koordinieren, vernetzen und weiter 
entwickeln. 
 

Donnerstag, 10. Oktober 2013, 18.00 Uhr 
Kreisverwaltung, Sitzungssaal 1 

Herzebrocker Straße 140, 33334 Gütersloh 
 

Samstag, 12. Oktober 2013, 10.00 Uhr 
Pressegespräch um 10.45 Uhr 

Berufskolleg Neandertal 
Koenneckestraße 25, 40822 Mettmann 

 
Sie sind herzlich eingeladen, in Wort und Bild zu berichten. Ihre Fragen 
zu den Terminen beantworten gerne: Jan Focken, Pressesprecher des 
Kreises Gütersloh, Tel. 05421 / 85 10 40 und Daniela Hitzemann, 
Pressesprecherin des Kreises Mettmann, Tel. 02104 / 99 10 74.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Walter Godenschweger 
    – Pressereferat – 

Datum: 09.10.2013 
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Telefon 0211 855-3118 

Telefax 0211 855 3127 

presse@mais.nrw.de 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und Lieferan-

schrift für die Abteilungen: 

 

Fürstenwall 25, 

40219 Düsseldorf 

Telefon 0211 855-5 

Telefax 0211 855-3683 

poststelle@mais.nrw.de 

www.mais.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahn Linien 704, 709 

Haltestelle: Stadttor  

Rheinbahn Linien 719, 725 

Haltestelle: Polizeipräsidium 


